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Sämtliche Funktionsbezeichnungen sind geschlechtsneutral zu verstehen. 
 

V E R O R D N U N G E N,   R I C H T L I N I E N 

 

159. Verordnung des Senates über die Verlängerung von in den Studienjahren 2008/09 , 

2009/10, 2011/12 und 2012/13 in Kraft getretenen Erweiterungscurricula sowie die 

Festlegung von Auslauffristen für nicht verlängerte Erweiterungscurricula 

 
Der Senat hat in seiner Sitzung am 18. Juni 2015 den von der gemäß § 25 Abs. 8 Z. 3 und 
Abs. 10 des Universitätsgesetzes 2002 eingerichteten entscheidungsbefugten 
Curricularkommission am 8. Juni 2015 gefassten Beschluss auf Verlängerung der in den 
Studienjahren 2008/09, 2009/2010, 2011/12 und 2012/2013 in Kraft getretenen 
Erweiterungscurricula und auf Festlegung der Auslauffristen für nicht verlängerte 
Erweiterungscurricula genehmigt. 
 
1) Folgende Erweiterungscurricula werden bis einschließlich Sommersemester 2018 
verlängert: 
 
SPL 4 

• EC „Entrepreneurship“ 
• EC „Global Corporate Management“ 

 
SPL 6 

• EC „Numismatik des Altertums“  
• EC „Numismatik des Mittelalters und der Neuzeit“  
• EC „Numismatische Praxis und Vertiefung“ 

 
SPL 7 

• EC „Geschichte“ 
 
SPL 8 

• EC „Grundlagen Europäischer Ethnologie“ 
• EC „Kulturanalysen des Alltags“ 

SPL 9 
• EC „Römische Geschichte“ 
• EC „Grundlagen der Alten Geschichte - Basis“ 
• EC „Grundlagen der Alten Geschichte – Aufbau“ 



 

 

• EC „Griechische Geschichte“ 
• EC „Griechische und römische Literatur: Wirkungsgeschichte 
• EC „Griechische und römische Literatur: Texte und Kontexte“ 

 
SPL 13 

• EC „Finnische Kultur und Sprache“ 
• EC „Ungarische Sprache, Literatur und Kultur“ 
• EC „Skandinavistik: Ostseeraumstudien“ 
• EC „Einführung in die niederländische Sprache und Kultur“ 
• EC „International literarischer Transfer“ 

 
SPL 14 

• EC „Südasien-, Tibet- und Buddhismuskunde“ 
• EC „Südasienkunde“ 
• EC „Tibet- und Buddhismuskunde“ 
• EC „Internationale Entwicklung: Grundlagen“ 
• EC „Internationale Entwicklung: Vertiefung“ 
• EC „Koloniales und postkoloniales Afrika“ 
• EC „Türkische Geschichte, Literatur und Kulturgeschichte“ 

 
SPL 15 

• EC „Japanische Kultur“ 
• EC „Japanische Sprache, Kultur und Gesellschaft“ 

 
SPL 16 

• EC „Musik der Welt“ 
• EC „Europäische Musikgeschichte“ 
• EC „Grundkenntnisse keltischer Sprachen“ 
• EC „Sprache und Kognition“ 
• EC „Sprache und Gesellschaft“ 

 
SPL 18 

• EC „Knowledge Creation: Wie neues Wissen und Innovation entsteht“ 
 
SPL 19 

• EC „Psychoanalyse (Grundlagen)“ 
• EC „Psychoanalyse (Grundlagenvertiefung)“ 
• EC „Grundlagen der Heilpädagogik“ 
• EC „Grundlagen der Weiterbildung“ 
• EC „Grundlagen der Österreichischen Gebärdensprache (ÖGS) I“ 
• EC „Grundlagen der Österreichischen Gebärdensprache (ÖGS) II“ 

 
SPL 23 

• EC „Empirische Soziologie“ 
• EC „Soziologische Gesellschaftsanalysen“ 
• EC „Wissenschaft – Technik – Gesellschaft“ 

 
SPL 24 

• EC „Grundlagen der Kultur- und Sozialanthropologie“ 
• EC „Thematische und regionale Perspektiven der Kultur- und Sozialanthropologie“ 

 
SPL 35 



 

 

• EC „Humanwissenschaftliche Aspekte des Sports“ 
 
SPL 48 

• Slawistische Grundkompetenz I 
• Slawistische Grundkompetenz II 

 
2) Folgende Erweiterungscurricula werden bis einschließlich Sommersemester 2016 
verlängert: 
 
SPL 13 

• EC „Skandinavistik“ 
 
SPL 19 

• EC „Bildungstheorie/Bildungsforschung“ 
 
SPL 24 

• EC „Gender Studies“ 
 
3) Das Erweiterungscurriculum „Grundlagen der Volkswirtschaft“ (MBl. vom 27.06.2010, 
32. Stück, Nr. 191) wird nicht verlängert. Eine Registrierung dafür ist ab 1. Oktober 2015 
nicht mehr möglich. Studierende, die bereits vor diesem Zeitpunkt für dieses 
Erweiterungscurriculum registriert waren, sind berechtigt, es bis 30.11.2016 abzuschließen. 
 
4) Das Erweiterungscurriculum „Judaistik“ (MBl. vom 8.5.2009, 21. Stück, Nr. 154, idgF) 
wird nicht verlängert. Eine Registrierung dafür ist ab 1. Oktober 2015 nicht mehr möglich. 
Studierende, die bereits vor diesem Zeitpunkt für dieses Erweiterungscurriculum registriert 
waren, sind berechtigt, es bis 30.11.2016 abzuschließen. 
 
5) Das Erweiterungscurriculum „Deutsch als Fremdsprache/Zweitsprache und Germanistische 
Sprachwissenschaft“ (MBl. vom 25.06.2008, 36. Stück, Nr. 319, idgF) wird nicht verlängert. 
Eine Registrierung dafür ist ab 1. Oktober 2015 nicht mehr möglich. Studierende, die bereits 
vor diesem Zeitpunkt für dieses Erweiterungscurriculum registriert waren, sind berechtigt, es 
bis 30.11.2016 abzuschließen. 
 
6) Das Erweiterungscurriculum „Arabische Kultur und Sprache“ (MBl. vom 16.06.2008, 30. 
Stück, Nr. 208) wird nicht verlängert. Eine Registrierung dafür ist ab 1. Oktober 2015 nicht 
mehr möglich. Studierende, die bereits vor diesem Zeitpunkt für dieses 
Erweiterungscurriculum registriert waren, sind berechtigt, es bis 30.11.2017 abzuschließen. 
 
7) Das Erweiterungscurriculum „Islamische Geschichte und Religion“ (MBl. vom 
16.06.2008, 30. Stück, Nr. 209) wird nicht verlängert. Eine Registrierung dafür ist ab 1. 
Oktober 2015 nicht mehr möglich. Studierende, die bereits vor diesem Zeitpunkt für dieses 
Erweiterungscurriculum registriert waren, sind berechtigt, es bis 30.11.2017 abzuschließen. 
 
 
 
 
8) Das Erweiterungscurriculum „Slawische Interkulturalität“ (MBl. vom 23.06.2008, 34. 
Stück, Nummer 280) wird nicht verlängert. Eine Registrierung dafür ist ab 1. Oktober 2015 
nicht mehr möglich. Studierende, die bereits vor diesem Zeitpunkt für dieses 
Erweiterungscurriculum registriert waren, sind berechtigt, es bis 30.11.2016 abzuschließen. 



 

 

 
Im Namen des Senats: 

Der Vorsitzende der Curricularkommission 
N e w e r k l a 

  
 


